
Kurzprotokoll 
43. Barmbeker Ratschlag 10.11.09, 10:00, Bürgerhaus in Barmbek 

Anwesend: P. Henze, LoWi – Büro für Lokale Wirtschaft, Henze@lokale-wirtschaft.de / 
C. Ahrens, BIG-Städtebau – c.ahrens@big-bau.de / C. Blum, Gemeinde St. Gabriel – 
Blum.st.gabriel@gmx.de / B. Kreuzer – KGS Benzenbergweg – Barbara.Kreuzer@bsb.hamburg.de / J. Müller, 
Köster-Stiftung –  mueller@koester-stiftung.de / M. Pfundtner, Leben mit Behinderung – Pfundtner@lmbhh.de / 
N. Heinsen, Leben mit Behinderung – neil.heinsen@gmx.de / F. Elster und R. Ahlers, Jugendbildung Hamburg – 
Frank.Elster@jugendbildung-hamburg.de / C. Albrecht (Prot.)und D. Thiele, Geschichtswerkstatt Barmbek – 
geschichtswerkstattbarmbek@alice-dsl.de / U. Smandek, Bürgerhaus in Barmbek – US@Buergerhaus-in-
Barmbek.de

Verlauf:
1. Vorstellungsrunde

2. Sozialkaufhaus-Projekt
Frank Elster und Rainer Ahlers von Jugendbildung Hamburg stellen ein Projekt für die 
außerbetriebliche Ausbildung benachteiligter Jugendlicher vor: Das „Sozialkaufhaus“ (Arbeitsbegriff) 
soll als Ausbildungsbetrieb Textilien, Schulbücher sowie Baby- u. Kleinkinderausstattung anbieten. 
Über die Namensgebung wurde lebhaft diskutiert. Es sollte ein Name sein, durch den sich die 
eigentliche Zielgruppe nicht diskriminiert fühlt. Dies sollen Menschen mit geringem Einkommen 
sein. Auch anderen sollte aber wohl der Einkauf ermöglicht werden (gestaffelte Preise?). 
Kundenkarten müssen aus rechtlichen Gründen (Gemeinnützigkeit) ausgegeben werden. Nach 
einer geeigneten Gewerbefläche (100 – 150 qm) in einer Lage mit Laufkundschaft wird noch 
gesucht. Der Eröffnungstermin soll im März 2010 sein. Einige aus der Runde halten gutes, 
professionelles Marketing für essenziell, andere sind skeptisch, wenn alternative und nicht-
kommerzielle Projekte „in der Formensprache der gängigen Warenästhetik“ beworben werden.

3. Sanierungsgebiet südliche Fuhle 
Frau Ahrens (BIG Städtebau) berichtet: Das Erneuerungsprogramm muss noch mit einigen 
Instanzen abgestimmt werden: Nächstes Jahr kommt hoffentlich das Signal für die Beauftragung der 
Vorplanung der Fuhle-Sanierung. An Maßnahmen ist u. a. ein Anbau für die Zinnschmelze 
vorgesehen.
1. Straßenplanung Wiesendamm: Tempo 20-Zone soll im Abfahrtsbereich der Busse 

eingerichtet werden.
2. Thema Bahnhof: Informationen der Hochbahn für Anlieger liegen im BIG-Büro aus. Zum 

Zeitpunkt des Durchstichs (Sommer 2010 geplant) wird ein Event veranstaltet. Ein 
Festausschuss wird gebildet, gemeldet sind dafür: Frank Elster, Carolin Ahrens, Reinhard Otto 
(Geschichtswerkstatt). Außerdem wird Pastor Rainer Hanno gefragt. Als Koordinatorin ist 
Sonja Engler ausersehen.

3. Verfügungsfonds: Eine Baumscheibenpflege-Aktion wird im Rahmen des Projekts „Machbar“ 
durchgeführt.  Es sind noch Restmittel von 3500 Euro im Verfügungsfonds. Am 24.11.09 tagt 
der Sanierungsbeirat. Bis dahin müssen die Anträge für Projekte aus diesem Fonds gestellt sein.

4. Kaempfert-Platz: für die geplante Tiefgarage ist nach wie vor ein Investor zu erhoffen. 
5. Stadtteilzeitung: zum Austeilen der Zeitung werden Schüler gesucht; Im Stadtteilbüro 

Hellbrookstr. 57 sind immer Zeitungsbestände vorhanden.

4. Stadtteilgespräche
Das nächste Stadtteilgespräch findet am 25.11.09 statt. Thema: „Zuwachs (=Bevölkerungszuwachs) 
für Barmbek“. Das Programm der Stadtteilgespräche für 2010 hängt U. Smandek ans Protokoll an.
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5. LaRüHa:
Als Gebietsbetreuerin mit Standort Bürgerhaus wird zum 1. November 09 Anette Quast von der 
Firma Polis Aktiv eingesetzt. Erstes Projekt ist der Sportplatz zwischen Langenfort und 
Wittenkamp.

6. Quartier 21:
Von der Führung über das Gelände wurde berichtet. Entstehen werden praktisch nur Wohnungen 
für Bessergestellte.

7. Berichte aus den Einrichtungen
1. Bürgerhaus: nicht viel Neues: für 2010 ist ein Projekt zum Thema Marktfläche Hartzloh in 

Planung, das Thema Anbau bewegt sich langsam, der nun feststehende Termin für das 
Stadtteilfest KulturBewegt! (in Kooperation mit St. Gabriel und Kita Hartzloh) ist SA, 3.7.10

2. Geschichtswerkstatt: kurzer Bericht über Rathausmarktspektakel. 
3. Köster-Stift: der Martinsmarkt am Sonntag fand viel Zuspruch, das neue Köster-Magazin wird 

in der Umgebung gut verbreitet.
4. Schule Benzenbergweg: der Vorplatz Langenfort wird neu gestaltet. Das Programm „1000 

Bügel“ soll Gelegenheit geben, viele Fahrräder anzuschließen Das Küchenprojekt ist auf gutem 
Wege. Der Küchenchef von „OTTO“ wird unterstützend tätig sein. Es gibt ein 
Ferienprogramm zur Belebung des Grünzuges Langenfort. Es wird einen türkischen 
Elternabend geben.
Schüler der Schule Benzenbergweg haben sich mit Problemen und Möglichkeiten Barmbeker 
Stadtteilentwicklung beschäftigt. Die Ergebnisse sollen beim nächsten Stadtteilgespräch 
ausgestellt werden. Barbara Kreuzer hofft auf eine 2-jährige Übergangslösung, so dass noch 
ohne Zusatzjahr Abitur gemacht werden kann.

5. St. Gabriel: die Gemeinde muss sich von einer tüchtigen Reinigungskraft trennen. Wer hätte 
Verwendung für sie?

8. Termine
Der nächste Ratschlag: DI, 8.12.09, 10:00, Bürgerhaus
Stadtteilgespräch: MI, 25.11.09, 19:00, Gemeindesaal Tieloh 26, „Zuwachs für Barmbek“

 
Anhang: Stadtteilgespräche 2010, Termine und Themen /aktueller Planungsstand

Mi, 10.2. Gebietsvorstellung LaRüHa

Mi, 28.4. Bahnhof, Wiederholung vom SEP, dazu: Arbeitsstand Bahnhofsfest-AG

Mi, 16.6. (austauschbar mit SEP) Ausbauten: Zinne, Bürg und evtl. Kita Hartzloh  stellen ihre 
Siegerentwürfe und ggf. neue Inhalte vor.

Mi, 22.9. (austauschbar mit JUN) Jugend(+)arbeit: Produktionsküche Benzenbergweg, Sozialkaufhaus 
Jugendbildung, Tielohs neue Jugendarbeit, Pfadfinderinnen im Wittenkamp

Mi, 24.11. Die neue Fuhle / Was ist Stand, wie wird’s werden?
Reserve Neue Wohnungen: Q 21 und mehr

Ort und Zeit: immer MI, 19:00, Ort: Gemeindesaal der Kirchengemeinde, Nord-Barmbek, Tieloh 26
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